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Isolde Jeschke, SG März 2012 

Bunte Fußschalen mit Rundrippen von Iittala, Marimekko, 1961-2012! 

Isolde Jeschke: Lieber Herr Geiselberger,  
in einer Wohnzeitschrift ("LIVING AT HOME") hab 
ich nette Pressgläser entdeckt und sende Ihnen einen 
Link zu Iittala, damit Sie sich auch daran erfreuen kön-
nen ... schönen Restsonntag, Isolde Jeschke 

SG: Liebe Frau Jeschke  
ja ja ... nach diesen Gläsern haben wir vor 12 Jahren 
schon gesucht, weil wir sie damals für alte gehalten 
haben, z.B. opak-schwarz und andere Modelle, 
kommt jedenfalls in die PK, danke! 
beste Grüße, Siegmar Geiselberger 

Iittala 2012-02: „Colourful Maribowls have been in 
production since 1960s. Still, it was only after the foun-
der of Marimekko, Armi Ratia, used them in her fa-
mous garden parties at Bökärs, they have become ap-
preciated gifts and collector’s items. Maribowl 
remains popular from year to year. Suitable both for 
serving and as an decorational object, the Maribowl 
comes in an array of beautiful glass colours and two 
sizes. Available internationally at selected Iittala 
stores and retailers.“ 

SG: Die Beschreibung von Iittala, die Isolde Jeschke 
jetzt gefunden hat, zeigt zum ersten Mal, dass das Mo-
tiv nicht als Kopie eines alten Pressglas-Musters 
entstanden ist, sondern von Armi Ratia in Finnland in 
den 1960-er Jahren erfunden wurde! Ich kann mich 
noch gut daran erinnern, dass alle möglichen Woh-
nungs- und Kleidungsgegenstände als „Marimekko“ 
damals in den besseren Münchner Einrichtungsläden zu 
kaum erschwinglichen Preise angeboten wurden: sie 
waren aber auch wirklich attraktiv - wie viele skandina-
vische Möbel und Gläser! Und das muss mann auch den 
Marimekko-Fußschalen lassen, sie sind sehr attraktiv! 

Wikipedia DE: „Marimekko, Name einer finnischen 
börsennotierten Firma, die Bekleidung und Haus-
haltswaren mit eigenem Design vor allem in firmenei-
genen Läden vertreibt. Die Firma Marimekko wurde 
1951 von Armi und Viljo Ratia gegründet. Besonde-
res Merkmal von Marimekko ist das zwar von Jahr zu 
Jahr wechselnde, jedoch immer auf den gleichen 
Grundprinzipien basierende Design: T-Shirts (die es 
immer auch in langärmeliger Version gibt) sind zwei-
farbig quer gestreift und Hemden sind zweifarbig längs 
gestreift. Es gibt pro Jahr nur wenige Farbkombinatio-
nen. Oftmals sind großflächige Blumenmotive, die aber 
schlichte Farbkombinationen beinhalten, typisches Jah-
resdesign. Auch in allen weiteren Bereichen fällt das 
Design von Marimekko durch Schlichtheit auf. Beson-
ders bekannt wurde das Design von Marimekko in 
den 1960-er und 1970-er Jahren. Marimekko arbeitet 
seit einiger Zeit auch in Kooperation mit anderen Kult-
marken wie dem schwedischen Modehaus H&M, Karl 
Lagerfeld, Stella McCartney, Roberto Cavalli, Madonna 
oder Converse.“  
(www.marimekko.com  shop marimekko) 

SG: Die lange ergebnislose Suche nach dem Hersteller 
wurde gleich am Anfang total in die Irre geführt: 

Abb. 1998-2/038 
aus Herzog 1989, Abb. 213 
wie Sammlung Geiselberger PG-358 
„Kelchglas aus schwarzem Pressglas mit Pfeifendekor 
Opakes schwarzes Glas, gepresst, außen mattiert ... 
Cristalleries et Verreries St. Louis, St.Louis-les-Bitche, 
1842, H 17 cm, D 7,7 cm 
Schwarzes opakes Glas stellte zuerst die Gräflich Buquoy’-
sche Hütte in Böhmen seit etwa 1820 her. Von ihr übernahm 
es Saint-Louis und nutzte es kommerziell als Pressglas; 
vgl. Schack 1976, S. 23; Abb. 261, S. 292: schwarzes Press-
glas in gotisierenden Formen“ EH [Erich Herzog] 

 

Herzog, Erich u. Schmidberger, Ekkehard 
Historismus. Angewandte Kunst im 19. Jhdt., Band I/2 
Kunstsammlungen Kassel, Staatliche Museen Kassel 1989 
Herzog, Erich u. Schmidberger, Ekkehard 
Historismus. Angewandte Kunst im 19. Jhdt., Band I/4 
Kunstsammlungen Kassel, Staatliche Museen Kassel 1997 

Abb. 1999-6/076 
Kelchglas mit Rundrippen, opak-hellblaues Glas 
aus Newbound 1998, Plate 85 b 
Hersteller Vallérysthal [SG: ohne Zeitangabe] 

 

PK-2012-1, SG: Die Gläser unterscheiden sich deut-
lich durch den Rand: mit glattem Rand: Stiver 
Rand mit Bögen: Iittala Marimekko! 
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Am Anfang der PK 1998 und 1999 wurde das markante 
Motiv „Rundrippen“ genannt. Später hätte diese Be-
zeichnung vielleicht durch „Walzen“ ersetzt werden 
müssen, diese Bezeichnung trifft aber auch nicht richtig 
zu: „Walzen“ wurden geschliffen und sind normaler-
weise gerade (Ausnahme geschwungene Rundrippen: 
„Swirling Gadroons“ / „Torse“ bei englischen oder 
französischen Pressgläsern). Das Ergebnis der Suche 
„Rundrippen“ in allen Ausgaben der PK mit 205 Fun-
den in 32 Ausgaben führt deshalb in die Irre, weil es 
auch bei anderen Pressgläsern ähnliche Muster gibt, 
die mangels geeigneten Fachbezeichnungen auch als 
„Rundrippen“ beschrieben wurden. Die Suche in der PK 
zeigt Gläser, die von Hersteller (oder Vorbesitzer?) 
veredelt wurden: z.B. der opak-hellblaue Fußbecher 
Sammlung Stopfer! 

Erschwert wurde die Suche nach dem Hersteller auch 
dadurch, dass Stiver in Italien sehr ähnliche Pressgläser 
herstellte, die noch näher an alte Formen anknüpften! 
In PK 2000-5 hat Ivo Haanstra auf Stiver aufmerksam 
gemacht, der solche Gläser auf der Messe „Tendence“ 
2000 in Frankfurt gesehen hat. 

Der Hinweis von Dr. Doris Billek in PK 1999-6 auf 
Stiver - mit Etikett! - war vergessen worden! 

Abb. 2000-5/245 
Blaue Gläser von Stiver, Italien, auf der Messe „Tendence“, 
Frankfurt am Main, August 2000 
Foto Ivo Haanstra 

 

In PK 2003-3 hat Dieter Neumann auf Fußbecher mit 
Rundrippen- oder Pfeifen-Dekor von Iittala, Finnland, 
hingewiesen, in PK 2003-4 Roger Peltonen auf Iittala 
und Marimekko. In PK 2007-4 konnte Eduard Stop-
fer einen Prospekt von Iittala mit Marimekko-
Fußschalen zeigen. 

PK 2007-4, SG: Herr Stopfer hat am Ufer gesessen und 
einen vorbeischwimmenden Prospekt einfangen kön-
nen! Seit den allerersten Ausgaben der Pressglas-
Korrespondenz waren die Gläser mit „Rundrippen“ 
ein Thema. Diese Pressgläser wurden mindestens von 
Stiver in Italien und Iittala in Finnland nach alten 
Mustern hergestellt. Die alten Muster wurden bisher 
nicht gefunden. Wie lange diese Gläser, zu denen es 
ganze Service gibt, bei Iittala und Stiver hergestellt 
wurden, ist nicht bekannt. 

Abb. 2000-4/188 
Kanne mit Henkel, opak-schwarzes Glas mit Rundrippen 
Sammlung Haanstra 
Hersteller und Zeit unbekannt 

 

Abb. 2007-3/442 
eBay FR, Art.Nr. 180149316058, € 39,90, kein Gebot 
“Verseuse en opaline et metal argente“,  22,5 cm, D xxx cm 
SG: Hersteller unbekannt, Italien, Finnland ... 
s. PK 2000-5, Haanstra, Neues zum Thema Gläser mit 
Rundrippen! Nachtrag zu PK 2000-4 PK, Stiver, Italien 
PK 2003-3, Neumann, Fußbecher mit Rundrippen- oder 
Pfeifen-Dekor von Iittala, Finnland 
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Abb. 1998-2/039 
Fußschale, opak-hellblaues Glas, H 15 cm, D 12 cm 
Sammlung Geiselberger PG-285, Gegenstück zu PG-358 

 

Abb. 1999-6/074 
Kelchglas mit Rundrippen, gelbes Glas 
Sammlung Stopfer 
Hersteller und Zeit unbekannt, neu im Handel 1999 

 

Abb. 1999-6/072 
Kelchglas mit Rundrippen, farbloses Glas, H 15,6 cm, D 7,0 cm 
Sammlung Billek 
Hersteller und Zeit unbekannt 

 

PK 2000-4, SG: Aktuell habe ich auf regionalen Floh-
märkten für ein opak-schwarzes (nicht mattiert!) Glas 
17 DM, für ein verwandtes rosa-farbenes Glas 20 DM 
und für das selbe opak-hellblaue - nur weil es blau war 
- 150 DM gezahlt. Im Schnitt kommen 62 DM heraus. 
Das opak-schwarze Glas aus dieser Serie wird im Be-
standskatalog Historismus I/2, Kassel 1989, Abb. 
213, als St. Louis, 1842 (Herzog 1989) eingeordnet, ob 

zu recht, ist allerdings nicht ganz klar - alle 3 Händler 
konnten das jedenfalls nicht wissen. […] Mit den oben 
abgebildeten Gläsern hat Frau Dr. Billek noch mindes-
tens 3 weitere „klassische“ Muster gefunden. Man sollte 
also vorsichtig sein, von den Geschenkeläden findet so 
manches Stück seinen Weg auf die Flohmärkte. Der 
Preis pro Glas lag bei 14 bis 18 DM. 

Abb. 1999-6/073 
Kelchglas mit Rundrippen 
hellblaues, grünes und farbloses Glas 
H 13,6 cm, D 7,7 cm und H 12,5 cm, D 6,8 cm 
Sammlung Billek 
Hersteller und Zeit unbekannt 
silberner, quadratischer Aufkleber: 
„STIVER Italy“, neu im Handel 1999 

 

Abb. 1999-6/075 
Kelchglas mit Rundrippen 
opak-hellblaues Glas [Bild überbelichtet] 
mit moderner, vergoldeter Metall-Montierung 
Sammlung Stopfer 
Hersteller und Zeit unbekannt 
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Ivo Haanstra in Glass Message Board 2008-03: „Here 
are the most confusing items from the Stiver catalogue 
discussed elsewhere. Stiver has been around since 1952; 
they moved from Poggibonsi to Colle di Val d’Elsa in 
1981. The pressed glass items we now find confusing 
have been in production since circa 1965. 
- the quality is very high 
- colours are infinite 
- some items were actually modeled after existing 

19th century pressed glass (Baccarat for instance) 
- there are various items in a line: 

goblets, plates, decanters etc. 
- finishing techniques 

include acid polishing and frosting 

- these lines have the names 
leonardo, tiffany, liberty, medici.“ 

[www.glassmessages.com/index.php?topic=19655.0] 

SG: Mit GOOGLE habe ich 2012-03 auf Stiver keinen 
Hinweis mehr gefunden, ich wurde weitergeleitet zu 
Vetreria Etrusca Srl, von dort weiter zu Stiver Coop 
Societa, in der Zona industriale Poggibonsi, 10 km 
nördlich von Colle di Val d’Elsa, am Westrand des 
Chianti-Gebiets. Es ist also nicht sicher, ob Stiver 2012 
überhaupt noch existiert. Eine Website von Stiver habe 
ich nicht gefunden. Eine Website der Vetreria etrusca 
in Montelupo Fiorentina, ca. 25 km westlich von 
Florenz, gibt es: www.vetreriaetrusca.it/index-de.asp. 

 

Siehe unter anderem auch: 

PK 1998-2 SG, Aktuelle Preisangaben für Pressgläser? 
(Fußbecher mit Rundrippen, Abb. 1998-2/38 und Abb. 1998-2/39) 

PK 1999-6 Billek, Stopfer, SG, Fußbecher mit Rundrippen, 
(Nachtrag zu PK 1998-2, Abb. 1999-6/072 - 076) 

PK 2000-4 Haanstra, Schwarze Kanne im etruskischen Stil (Nachtrag zu PK 1998-2 und PK 1999-6 
Kanne mit Rundrippen, Abb. 2000-4/188 und Fußbecher, Abb. 1999-6/072 - 076) 

PK 2000-5 Haanstra, Neues zum Thema Gläser mit Rundrippen! (Nachtrag zu PK 2000-4, ) 
PK 2003-3 Neumann, Fußbecher mit Rundrippen- oder Pfeifen-Dekor von Iittala, Finnland 
PK 2003-4 Peltonen, Fußbecher mit Rundrippen-Dekor von Iittala und Marimekko, Finnland 
 

Siehe unter anderem auch: 
WEB PK - in allen Web-Artikeln gibt es umfangreiche Hinweise auf weitere Artikel zum Thema: 
suchen auf www.pressglas-korrespondenz.de mit GOOGLE Lokal  

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/geisel-fussbecher-schwarz.pdf (PK 2003-2) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/neumann-fussbecher-iittala.pdf (PK 2003-3) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2007-4w-stopfer-iittala-stihler.pdf  

Abb. 2007-4/368 
Prospekt der Firma IITTALA, Finnland, Serie „Marimekko“, Skål D 15 cm, Preis in schwedischen Kronen, Sammlung Stopfer 
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Abb. 2012-1/70-01, Website iittala 2012-03, www.iittala.com/web/Iittalaweb.nsf/en/products_decorating_maribowl 

   


